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Warum dieser ungewöhnlich 
engagierte Einsatz für den 
Ausbau des Glasfasernetzes?

Zum einen ist der Vorgang 
weg vom Kupferkabel hin 
zur Glasfaser ein Quanten-
sprung. Der größte Glas-
faser-Vorteil ist die unbe-
grenzte Leistungsfähigkeit 
der Internetverbindung, im 
Vergleich zu Kupferleitun-
gen ermöglichen Glasfa-
serkabel deutlich höhere 
Datenübertragungsraten. 
Damit macht sich Rumeln-
Kaldenhausen fit für die 
Zukunft.

Klare Sache. Sie erwähnten 
in verschiedenen Foren eine 
Chance, die so leicht nicht 
wiederkommt.

Richtig! Mein Anliegen 
ist es, dass möglichst viele 
Bürger mitmachen. Wenn 
sich zu wenig Eigentümer 
für einen Hausanschluss 
mit Glasfaser entscheiden, 
kann es sein, dass der Aus-
bau vorerst nicht realisiert 
wird, sagt auch unser 
Digitalisierungsdezernent 
Martin Murrack.

Wird Rumeln-Kaldenhausen, 
was die Dienstleistungen, 
sprich Telekommunikations-
verträge betrifft, gewisser-
maßen E.ON-Land?

Um Himmels willen 
(lacht)! Natürlich freut 
sich jeder Netzanbieter, 
dass sich möglichst viele 
Haushalte für Produkte 
ihrer Gruppe entscheiden. 
Das machen die Telekom, 
die Vodafone und andere 
mit viel Finesse ebenfalls. 
Es gilt aber nach wie vor 
und auch für Rumeln-Kal-
denhausen: Jeder kann 
mit jedem Anbieter in 
jedes Netz. So zahlt 1 x 1 
Netznutzungsentgelte an 
die E.ON und Vodafone an 
die Telekom, um nur zwei 
Beispiele zu nennen.

Jetzt wird deutlicher, warum 
der E.ON-Netzbauer den 
Glasfaseranschluss bis ins 
Haus ohne jedwede Kosten 
und Verpflichtungen vor-
nimmt.

Die nicht unwesentliche 
Investition ist kurz-, mittel- 
und langfristig angelegt. 
Kurzfristig spart die West-
connect Steuern, da sie 
Erträge in neue Projekte 
investiert. Mittelfristig 
entscheiden sich zufrie-

dene Haus-
halte auch 
für E.ON-Pro-
dukte, andere 
Anbieter 
entrichten 
Durchleitungs-
entgelte. Lang-
fristig wird 
es nur noch 
Glasfaser im 
Boden geben, 
das Kupfer 
wird ausge-
dient haben.

Gab es über 
das in der Tat 
ungewöhnli-
che Geschenk, 
umsonst einen 
Anschluss in 
den Haushalt 
verlegt zu be-

kommen, Irritationen?
In den Bürgerversammlun-
gen und in vielen Gesprä-
chen mit mir als Volksver-
treter wurde immer wieder 
nach dem „Haken an 
der Sache“ gefragt. In der 
neuen Grundstückseigen-
tümererklärung (GEE) ist 
keine Aktivierungsgebühr 
mehr aufgeführt, der 
Grundbucheintrag gelöscht 
und nicht mehr aufge-
führt der Punkt, dass die 
Westconnect irgendwelche 
Verteiler auf Grundstücke 
stellen darf.

Also bekommt der Haushalt 
ohne irgendeine Verpflich-
tung einen kostenfreien 
Anschluss frei Haus – und 
basta? Wer kann da Nein 
sagen!

In der Tat. Innerhalb des 
Ausbaubereichs von Ru-
meln-Kaldenhausen haben 
sich tausende Grundstücks-
eigentümer für die High-
speed-Autobahn entschie-
den. Mittlerweile müsste 
die 40 Prozent-Marge in 
Sichtweite sein. Die wohl 
größte Kollektiv-Aktion in 
Rumeln-Kaldenhausen. 
Bald geht es in die Phasen 
Planung, Bau und Netzak-
tivierung.

„Die wohl größte 
Kollektiv-Aktion!“

Ferdi Seidelt Foto: privat

Noch 12 Tage, dann 
endet die erste Phase 
für den Bau eines 
Glasfaser-Netzes für 
Rumeln-Kaldenhausen, 
die sogenannte „Nach-
fragebündelung“. Die 
Stadt hatte für ihre 
Breitband-Offensive 
verschiedene private 
Anbieter an sich gebun-
den, Rumeln-Kalden-
hausen wurde dem 
Diensteanbieter E.ON 
und seiner Netzbaufir-
ma Westconnect zuge-
ordnet. Wir sprachen mit 
Ferdi Seidelt, stellvertre-
tender Bezirksbürger-
meister und Vorsitzen-
der des Runden Tisches 
Rumeln-Kaldenhausen.

Rumeln-Kaldenhausen. Am 
Samstag, 24. Juni, zieht bra-
silianisches Flair in die Awo 
auf der Kapellener Straße 24 
A in Rumeln-Kaldenhausen. 
Von 13 bis 17 Uhr gibt es eine 
„Festa Junina“, ein brasilia-
nische Mittsommerfest mit 
Tapas, Musik, Kinderspielen 
und Kinderschminken.

Gleich zwei Gitarrendu-
os spielen auf: Gegen 14 
Uhr unterhalten Ralph und 
Roland mit brasilianischer 
Lounge-Musik, ab 15.30 
Uhr Heleno und Gabriel mit 

flotten Klängen, die auch zum 
Tanzen einladen. Bei einer 
Festa Junina darf eine Qua-
drilha nicht fehlen - die gibt es 
gegen 14.30 Uhr.

Der Erlös geht an das 
Hilfsprojekt „Voo Livre“ in 
Feira im Nordosten Brasiliens, 
einem ausgesprochen armen 
Gebiet. Mit dem Geld sollen 
dort Familien, Kinder und Ju-
gendliche unterstützt werden 
und Zugang zu Bildung und 
Kultur erhalten.

Alle sind herzlich eingela-
den!

Festa Junina bei der Awo

Sparkasse bleibt
Die zugespitzte Schlagzeile 
irritierte nicht wenige Bürger. 
„Sparkassen-Gebäude unterm 
Hammer“, stand da, darunter 
das Bild der schmucken, erst 
2000 erbauten Sparkasse an 
der Düsseldorfer Straße 79 
in Kaldenhausen. „Wenn die 
Sparkasse ihr eigenes Gebäu-
de veräußert, um dann für 
einen neuen Eigner Mieter zu 
sein, ist das betriebswirtschaft-
liches Kalkül des Hauses – 
und somit nicht verwerflich“, 

stellt Ferdi Seidelt, CDU-Frak-
tionschef Rheinhausen, klar. 
Bei Gewerbe-Immobilien sei 
es üblich, dass sie per Auk-
tionshaus versteigert werden. 
„Und dass dieses im Vorfeld 
für die Objekte trommelt, ist 
ebenfalls okay.“ Wiederholt 
darauf angesprochen, sagt 
Seidelt: „Ich habe mich sofort 
erkundigt. Es wird an der erst 
unlängst aufgepeppten Spar-
kasse nicht gerüttelt. Nicht 
heute und nicht morgen.“
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1Sollten Sie sich nach dem 30.06.2023 für einen Glasfaseranschluss bis in Ihr Haus entscheiden, erheben wir
einen Baukostenzuschuss in Höhe von bis zu 1.547 Euro brutto (Glasfaser-Hausanschluss gemäß Preisblatt).
Gilt nur in unseren Ausbaugebieten. Unter Berücksichtigung verschiedener wirtschaftlicher Voraussetzungen
entscheidet dieWestconnect GmbH über den tatsächlichen Ausbau.

Wenn Sie sich bis zum 30.06.2023 entscheiden,
errichten wir Ihnen den Glasfaser-Hausanschluss
kostenlos1.

Infos unter eon-highspeed.com/rumeln oder
persönlichen Beratungstermin vereinbaren unter
02632 93 20 99.

E.ON Highspeed ist ein Produkt derWestconnect GmbH.

Westconnect GmbH– eine Beteiligung von
E.ON& Igneo Infrastructure Partners

Glasfaser-Internet
bald auch in Rumeln-
Kaldenhausen

Glasfaser-
Hausanschluss

für0€1

statt 1.547 €
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